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Das Christentum Im Kontext
globalısıerter kapıtalıstischer Markte
Ulriıch Duchrow

Die Phasen der Nner. der Nationen gyab eine Ver:
AI U der Massen. Internationalpolıtıschen Okonomie Im der ıberalismus elner VerschäriungJahrhundert des Koloni:  SMUS elnerseıts und der
Konkurrenz der die Vormacht strel-

Der usammenbruch des tenden europäischen imperlalen Grofß
gobalen klassısch-lıberalen mächte andererseiıts. Das Ergebnis
Systems 1eN die STOISE eltwirtsch.  skrise 19209. —  . S  —__ UuC INa ach Orlentierung 1mM heuti- m1t der S1e begleitenden Massenarbeits-

DEN unübersichtlichen politisch-ökono- losigkeit und orolsem en! SOWIE Z7WEe1
Weltkriege beides VOIl Eric Hobsbawmmischen Kontext, legt sich eın Rück

blick aul die Phasen dieses un 1n se1inem Werk „Das el  er der K
derts nahe Es egann m1t der OtTter- treme“ EeINATUCKSVO dargestellt.
dämmerung des klassısch liberalen Sy Gegenüber dem Dogma des klassischen
STemMSs unter englischer Vorherrschaft 1iıberalismus gyab 1 wesentlichen
1eSs auft dem Glauben, die drei theologische Positionen. Auf der e1-
schafit olge mechanistischen (Jesetzen He e1te en die Theologen, die die

)I WIe die klassische ySik Adam Smith liberale Nn  icklung iniach widerspIle-
betrachtete SICH ausdrücklich als den gyelten und Jegitimierten. Solange diese
on der Ökonomie, und das heißt als relatıv gut liel, wurde 1n der materiel
deren Begründer als Wissenschatft Ihre le und sittliche Fortschritt gepriesen
Gesetze Lä1St ILal S1e ohne ingr1 (Kulturprotestantismus). Als die Krisen

Ende des 19 ahrhunderts deutlıle VON außen, z B durch den Staat,
ken Tühren ZUuU ONISTAN! aller Natıo cher wurden, nahm I1a mıt Max er
Nnen er lolgt selinem Reic  InNnSsSTtre die ese VOIL der „Eigengesetzlichkeit
ben, UTE die aDSOLuTte Konkurrenz der Lebensgebiete” auf, m1T der auch die
ten Sich die egolstischen Marktakteure ärten des Systems und die egern1
gegenseltig 1n Schach und reiben die schen emente des Konkurrenzsystems
Entwicklung tür alle gyedeihlich VOTAal UL egitimiert werden konnten (der

SP Friedrich Naumann). DIie Kehrse1Faktisch die Anwendung dieses
ökonomistischen auDens cht te dieser Posıtion ist die Beschränkung
ZUu  3 Wohlstand aller und aller Natıonen des eigentlic hristlichen aut die Per

(



Markt und SOIl und ihre Innerlic  eit, enfalls e - Krıse des globalen ıberalismus der
Religion gyÄänzt durch unpolitische karitative AD Nationalkapitalismus, W1e INa den Ha

tgkeit. schismus besser LNEMNNEN SO (statt
Auf der anderen e1te standen die Nationalsozialismus), da neben dem
elig1ösen Sozialisten, die den Kapitalis- Christentum den Sozilalismus als aup
IHUS als olchen tür cht mI1T dem christ. gnansah Die ngrimfe des aschısu
en Glauben vereinbar hielten und schen Nationalkapitalismus TICNTEeTeEeN
deshalb m1T der beiterbewegung sich den ylobalen liberalen Kapı

nach ternatıven ıchten ID talismus 1n selner VOIl der angelsäch-
sischen OC  Nanz dominierten HormMittelstelung nahmen die e1n, die

ähnlich WwIe manche eglerungen verhin- obendrein m1t der Spitze das diese
dern wollten, eiorde durch angeblich kontrollierende „Weltjuden
starke sozlale ntagonısmen die Be tum  n DIie Zusammenarbeit Hitlers mıit
sitzverhältnisse umgestürzt würden. den nation.  apitalistischen Kräiten WwIe
Hıer ist als eisple. die berühmte Enzy: eutsche aimler-Benz und
klika Rerum NOVDATUM des Papstes Leo0 arben hingegen ist bekannt
X VOIl 1891 NECMNNEC, die Basıs der DIie den esten wichtigste
späteren katholischen 071  enre auf den USamMmMEeNDTrUC des klassı-
Im Zusammenhang der oroßen Krise des schen ıberalismus gyab der englische
irühen ahrhunderts wurden die Okonom John aynarı eynes S1e be

stimmte die Politik der NationalstaateKarten NeUu gemischt. Der reine, liberale
Kapitalismus hatte abgewirt:  wirtschaftet. Er bis 1n die irühen 700er Jahre Seine

Z10 angelegt SECWESCIH, und dies 1n Vorschläge für die internationale
der Korm des englisch dominierten 5y schaftsordnung, die eiInem gern-
STemMSsS der imperialen europäischen ZCN Teil umgese wurden, inspirleren
Mächte m1t Gold als Weltwährung. DIie eute erneut die 16 ach ternatı
Gegenreaktion aul die e(n]) vollzog VEl neoliberalen Glo  isierung der
sich zunächst 1n Versuchen, die natıona- kapitalistischen schafit Darum
le ONTrolie ber die irtschait wieder- mMUSsSenN WITr seinem Konzept besondere
zugewıinnen. Auimerksamkeit widmen.
/ war deren erster, der Sozlalısmus,
der Theorie ach universalistisch. Er e - John Maynard Keynes
ete, sich Aaus den idersprü- eynes nımmt EW Abschied VOoONl

dem Glauben die eigengesetzlichechen des Kapıtalismus en allgemeiner
Umbruch 1n den Sozlalismus/Kommu Selbstregulierung des Marktes ZuUum

Wohl aller Menschen. DIieses Ziel annN1ISmMuUSsS ereıgnen würde übrıgens auch
1 1Inn der ung e1Ines WlSsen- mıt ewufßter politischer euerun:
schaftlich erkennbaren Gesetzes der 67 rreicht werden. Kriterien eines olchen
chichte ber laktisch gygelang die prole Handelns Sind Gerechtigkeit, eichge
tarısche Revolution zunächst LLUT 1n wicht, Frieden eynes oyroßartige theo
an OTAauUs Stalin die Konzeption etische eEISTUNg, die besonders iın
des „S0zlalismus 1n einem Lande“ eNT- seilner „General eory  66 heraus-
wickelte arbeıtete, bestand darın nachzuwelsen,
DIie zweiıte Horm der Reaktion aut die Vollbeschäftigung, regelmälßiges



Das rNsten-achstum und Kaufkraftstärkung mög Gründung des Okumenischen Rats der
Ium IM Kon-lich SiNnd, Wenn der Staat selbst die en( 1 1948 und das

/weite Vatikanische 0NZ Z tEexXTInvestitionstätigkeit antizyklisc globalısıerteroN]u  ur steuert Wenn dann ZUSÄTZ- esumm DIie SEe1T 19537 vorberel- kapıtalisti-
tete SOZ1lale  sche Konzeption der „VEI: scher arktelich die Steuerpolitik die Spekulation

dämpft und progressive Besteuerung des antwortlichen Gesellsc  &« bestimmte
1n dieser Periode den ORK nNnter demReichtums Sozialpolitik Hnanzlert, kann

das entstehen, Wäas einen Wohl Anspruch, einen en Weg ber Kapı
ahrtsstaat LEILNEGINL talısmus und Kommunismus hinaus
DIie TOISE Z71enz dieses Modells zeigt nden, palst S1Ee sehr UL dem eynes

schen Ansatz einer national-internatioder Vergleich zwischen der VOINl eynes
beeinflufßßten und der neoliberalen Pha nal regulierten Mar  schalit. DIie fol

In den USA wuchsen zwischen 1950 genreichen Fehlentscheidungen 1n Bret
und 1978 die Einkommen der armsten ton 00 wurden selnerzeıt och cht
20% 140%, die der reichsten wahrgenommen, zumal zunächst die DO
99%, VOINZdagegen elen die litische ekolonialisierung der er
der armsten 19%, während die der Asıens und Airıkas 1 Vordergrund
reichsten 18°% zunahmen.“ S
Auch 1M internationalen usammenhang Krst 1966, als be1l der großen Konferenz
arbeıtete eynes ein beeindruckendes, Kirche und Gesellschaft 1n Gen{i die

Stimmen des Südens die Tagesordnungauf Gerechtigkeit bedachtes eichge-
wichtsmodell Aaus IDS handelt sich bestimmen begannen, die
selinen Plan die Bretton-Woods-Kon Strukturen der Abhängigkeit1 Weltsy-
lerenz 1944, die die Institutionen und stem auch 1n ihrem ökonomischen Ge
die Politik Tür die schait ach halt 1n den Blick 1ne Ent:
dem Krieg en  eln sollte.4 Hür das
Globalisierungsproblem ist WIC.  g1 Der Autor
sich vergegenwärtigen, eynes Ulrich Duchrow, Dr. eol, Professor für Systematische Iheolo-
aDe1l auch 1ın der Wirtschaftspo. gıe der Universität Heidelberg; Beauftragter für Mıssıon
Oouverane Nationalstaaten voraussetzte und Okumene der EVang. l!andeskırche In aden, Miıtglied des
und das internationale System S  en 1n Internationalen Koordinationsausschusses der Basısbewegung
Analogie den Nationals  te den FÜUROPA Unterwegs einem Furopa für Gerech-

11ma der Politik gegenüber der tigkeit  In Veröffentlichungen Weltwirtschaft heute Fın
Feld für bekennende Kırche?, München 1987/; Totaler Krıegschait durchsetzen So

Die US-Amerikanerlegten ihrerseits den die rmen. Geheime Strategiepapiere der amerikanı-
schen ılıtars, München 1989 (Zus. miıt Fisenbürger und

White-Plan VOTL, der wesentliche Ele Hippler); Alternativen zur kapitalistischen Weltwirtschaft. BıD-
mente des Keynes-Plans veränderte Iısche Erinnerung und politische AÄnsätze zur Überwindung

den Punkten, denen später eıner lebensbedrohenden Okonomie, Gütersloh/Mainz 994

das Bretton-Woods->System scheiterte NSCHNN/ Hegenichstr. Z D-69124 Heidelberg, BRD.

und dem neoliberalen weichen
mußte > wicklung OSTe das /Zweiıte Vatiıkanum 1n
Kirchlich-theologisch gyesehen, 1st diese der römisch-katholischen Kirche au  N

Aase zwischen /welitem Weltkrieg und Hier die lateinamerikanische B1
nlang der 700er Jahre durch die schofskonierenz 1n Medellin, die die b1i



Il arl und blische 1NSIC. VOIl 99  o  es puon Dıe neolıberale ase der
ellgıon die Armen“ 1n den Mittelpunkt rÜüC Globalısıerung der

und damıt die beeindruckende Wırtschaftsmachte
lung Basisgemeinden und el
ungstheologı1e egitimierte und verstärk 1975 organıslierten der eutsche Bun . / S / ı S C D
te DIie Beschlüsse VOIl Medellin wurden deskanzler Helmut Schmidt und der
auch als eine ndirekte Anerkennung iranzösische Präsident Giscard d’Es
des ewalineten Beireiungskampies VOI - taıng eın erstes Treffen der Staatscheis . M'  —aa  '] — /  — ——standen Die USA antworteten auf diese der sieben reichsten Industrienationen,
n  icklung miıt Kriegsführung niedri- zunächst die veränderte 1a0n 1N-

orme beraten Daraus entstandenCI Intensität (Low ntens1 Conilict
Strategy/LIC), z Hand 1N Hand m1t die jJährlichen „Wirtschaitsgipiel” der
der Kurıe 1n Rom.* (G7-Länder Nach anlänglichen Regulie
Zusammen{Tassend kann Ial9 rungsversuchen sozilaldemokratischer

Provenjenz SCAHAWE die ITuppe derdas Nachkriegsinteresse der übermäch
ugen USA, weltweiıt ireie Bahn für ihre sieben reichsten Industrieländer nach

der Machtübernahme VOIl eagan ın denyroßsen Konzerne und ihren Dollar C
winnen, 1immer mehr Freisetzung der USA, atcher 1n England und Kohl 1n
Wirtscha{ftskräite VOIl politischen Kon der voll auf den Liberalisierungs-
trollen und Steuerungen geführt aben kurs eın Der letzte Gipiel 1 Jun1 1996
Auf den transnationalisierten, X10 1n Lyon brachte noch einmal 1n voller
s]erten Märkten konnte der sozlal spal Ausführung die ogma des Te
en und auscC  eisende SOWI1Ee der dels, der Privatısierung und der eregu

en Z Ausdruck > WO.ökologisch zerstörerische Wettlauf
Prontmaximierung und Kostensenkung inzwischen jeder wıssen kann, unter
uneingeschränkt beginnen Dıie el den gegenwärtigen Be  gungen
ung VOIl ungerechten Abhängigkeits- schaftswachstum N1IC Beschäftigung

schafit, sondern erstört (weil die Gestrukturen dagegen kam ber Anfangs-
erfolge 1 Politischen MG hinaus. DIie wıiınne 1n Rationalisierungen investiert
Machtübernahme der mehr und mehr werden)] auch dieses Dogma wieder
grenzenlos agierenden Kapitalkräite verkündet. Es mu1s also klar unterstr1-
konnte cht gebrems werden. Ideolo chen werden: DIie cklung VOI eiıner
gyisch gesehen, hegt 1n dieser Ze1lt aber sOz1lal regulierten Mar  schafit Z  =

die Entstehung der Befreiungstheologie, ylobalisierten pitalismus D ist
die inzwischen weltweit wirkt und wirtschaftlich nduziert, aber politisch
chengeschichtlich eine epochale en olerjert und SOgar betrieben, also auch
VOINl konstantinischem hristentum verantworten AaDel age die I0
biblisch ormentiertem olk-Gottes-Sein en drel, USA, Japan und Deutschland,
arstellt die Hauptverantwortung.

Es 1bt inzwischen eine ausgedehnte Ira
teratur den einzelnen Problemberel
chen.® Ich möchte hiıer L1LUTI ZWEe] Elemen
te hervorheben, die be1l eynes eine Iun
damentale Rolle spilelen und denen



Das rısten-deshalb die veränderte 1Luatlon beson- gygeben S1e den Zinsz  ungen die
Gläubiger DIie SAPSs nthalten Kürzun- (um IM Kon-ders zuL verständlich Beschäfti

text
gung und die olle des Staates geCI der Staatsausgaben, Was Lasten globalısıerter
Durch die technischen Innovatıonen, der OZl: Erziehungs-, und Gesund kapıtalısti-
insbesondere 1 Bereich der Datenver- heitsleistungen Sie drücken die scher arkte
arbeitung, die leistende Arbeiıt ne und geben dem Kapital ber ere-
unbestreitbar weniıger. Hierauf könnte erung und Privatisierung alle Mög
1 Prinzip geantwortet werden, lichkeiten der Gewinnsteigerung 1n die

Handdie weniger werdende Arbeıt gerecht
verteilt wird und alle weniıger arbeiten In urop der gyleiche Mechanis
DIie könnten MUuSs Der die Konvergenzkriterien derProduktivitätsgewinne
prinzipiell auch verteilt werden, Währungsunion orclert. Da sich der
die Realeinkommen der Arbeitenden Staatshaushal m1T bis 60% des
und damıt deren Lebensstandard gehal Bruttoinlandsprodukts verschulden
ten bzw. 1n den armeren ebleten VO1 - (und 3% 1mM Blick auf die jährliche Neu
bessert werden können. dessen verschuldung), mu1s Wo TUut
aber produzleren die transnationalen es? Be1l den Schwächsten SO der
Konzerne Arbeitslosigkeit, damıt Soz1lalstaat abgebaut. Gleichzeitig bege
yleichzeltig den Lohn der noch TYTDe1ıtenN ben sich die Nationalstaaten 1n einen

Wettlau{ft der „Standortsicherun  ..den drücken en die Ausbeutung
der abhängigenel also der Aus der Senkung der Arbeıts und Sozialko
schlufts Von immer mehr Menschen Aaus sten amı die (jewinne des Kapitals
der ormellen irtschait. Das wiederum noch mehr explodieren können.
eNtzıe dem Staat Steuern aus den enund eolog1e 1 Norden apbDen

abhängigen Einkommen und elaste 1n kleinen Minontäten wahrgenom
den Haushalt gyleichzeitig mı1t 7USArZ- INCIL, Was m1T dem mschwung Vonl der
en Kosten der Finanzıerung der Er sO71al regulierten Marktwirtschait ZAUEE

werbslosen. y]obalisierten eoliberalısmus geschah.
IC damıt, NULZ das D1I die /war yab jedesmal einen ufschrel,
iIreien Kapitalmärkte, Gewıinne WeNn die uc des Sozialabbaus das
der Steuer vorbeli machen. Das äuft eigene Land trai en1ıge Jahre ach der
über Transferpreismanipulationen 1n der Machtübernahme argre Thatchers e -

schien „Faith 1n the CI der nglikanırealen irtschait, VOT allem aber ber
die Geldgeschäfte 1n den Steuerparadie- schen Kirche.‘ Ebenso protestierten die
SCn Resultat ist die Versc  ung der katholischen 1SCNOIe und die nıte
Staatshaushalte selbst 1n den reichen Uurc o1 I1S (UCC) nachdem Rea
Industrienationen DIie Versc  ung gans Politik durchgeschlagen hatte.® In
der olientliıchen aus wiederum Deutschland schließlich wurde VOINl den

en erst 1994 eın Konsultationspro1en als des Kapitals, die
taaten „Strukturanpassungsp. ze1& „ZUur wirtschaftlichen und sozlalen
grammen  06 SAPS] zwingen IWE und Lage 1n Deutschland“ eingeleitet.?

S16 Kennzeichnend für alle diese StelungWeltbank setzen se1t angem
gegenüber den verschuldeten ern nahmen 1St, S1e die Symptome bekla:

ZEN und sozlales Handeln VOIl ihrendes Südens UrCc Absoluten orrang



I] arl und tionalen eglerungen einklagen. ußer auftf Sklaverei und T1DU auigebauten
elgıon 1n AÄAnsätzen be1 der Erklärung der UVCG altorientalischen Königtümern und

analysiert aber keine der Außerungen Reichen
die strukturelle Veränderung VOIl e]lner In der Königszeıit bis 586
national regulierten arktwirtschafit Chr}) geht die Zähmung des
Z deregulierten ylobalen Kapitalis- Israel sich iIragwürdigen Ön1gs
INUuUS Am weıtesten gehen och der SyStems Urc prophetische AG!
‚Glaubensbrief ber die irtsc VOIl und durch 6C rnentiert
Gruppen und rganisationen Aus den Gerechtigkeit und Frieden
Niederlanden und der Studientext des In der Exil  N und Perserzeıt (5806-
Ökumenischen ates der en „Der 333 G 1bt eine oroße Neu.
CArTSTLCHEe Glaube und die heutige Welt: besinnung unter der Fragestellung:
wirtschaft‘“19 Wie kann Israel 1n der Nische eines
Nur lateiname  anische 1SCHOIe und eltreiches ennoch nach den le
Theologen sprechen offen den totali benspendenden Geboten se1nes Got
tären, demokratisch cht mehr regulier- tes Jahwe leben?
ten Charakter der Weltmärkte und des In der Zeıt der aren helle
VON den eglerungen der reichen Länder nistisch-römischen Weltreiche bleibt —z A 5 A S A V E — D E —— I — B — NS Z A

LLUT och der Widerstand 1ın verschie-kontrollierten retton-Woods-Systems
Ich hiıer die TDeıten VOIN denen kormen und die Hofinung aul

HKranz inkelamme ZU totalen das e1I1C es miıt menschlichem
arkt 18l Gesicht, das die Weltreiche üÜberwin-

den Be1l Jesus und selner eEWe-
Bıblısch-theologische guNng o0Mm die Überzeu-
Beurteirlung des ZUNg hinzu, auch unter diesen

mstanden das e1IC es berneolıberalen Systems kleine messianische en schonund möglıche Strategien ternatıven 1 Kleinen schalft
des Wıderstands In diesen Phasen herrscht die Grund

Angesichts dieser Siıtuation ist m. E überzeugung, 1ın den politisch-
N1IC. SINNVOLL, m1t traditioneller ökonomisch-ideologischen Fragen
de VOIl theologischen und thischen die Gottesirage geht Was 10N1e
gemeinen Grundsätzen auszugehen, als Absolutum, als Gott 1n einer ese . A / I —— D — z z — —— E —— —— I „ SA g WE _ E _ SWdiese dann „anzuwenden”. Vielmehr C SC Wie lassen sich diese AÄAnsätze
he ich VOIll den biblischen rzählungen eute Geltung bringen 1n einer S1
dUu>, die den theologischen Grundimpuls tuatlon, ın der sowohl Nischen und
der verschiedenen Tradıtionen der prophetisch-rechtlich eeinflufßbare Ele

mente 21D% als auch einen aren GeSchriit jeweils 1n einem ONkreten SOZ]1-
algeschichtlichen Kontext Z AÄAus samtrahmen?
druck bringen.1 Kurz zusammengefalst
ergl sich daraus folgendes Bild

In der vorstaatlıchen ase sraels
(ca ViChr.) gyeht
elne „nationale“ ernatıve den



IHNUS Stabilisierung der Rohstofiprei- Das Christen-E ” — 1. Warum keın einfaches
tum IM Kon-Zurüuck Zzu Keynes geben Trhalten, SOWIEe sozlale und [0)(0]
texXT

ann gyische Aulagen inklusive elner interna-
1onalen Umweltsteuer. DIie Steuerflucht globalısıerter

kapıtalisti-mus zur Stabilisierung der Rohstoffprei-  Das Christen-  Z 1. Warum es kein einfaches  tum im Kon-  Zurück zu Keynes geben  se erhalten, sowie soziale und ökolo-  text  kann  gische Auflagen inklusive einer interna-  tionalen Umweltsteuer. Die Steuerflucht  globalisierter  kapitalisti-  C  Wenn man den Umschlag einer auf so-  würde gedämpft durch Besteuerung der  scher Märkte  Steuerparadiese. Innerhalb aller globa-  _ ziale Gerechtigkeit und internationales  — Gleichgewicht ausgerichteten Markt-  len Steuerungsinstitutionen würden die  NROs als Vertretungen der betroffenen  wirtschaft im Sinne Keynes’ zum globali-  sierten Neoliberalismus auf einen Nen-  BürgerInnen der Welt einen legitimen  ner bringen will, so könnte man in einer  Platz erhalten.  ersten Näherung sagen: Die Keynes-  Es kann keinen Zweifel geben, daß die  schen nationalen Regulierungen der  Durchführung dieser Maßnahmen eine  Marktkräfte brachen zusammen, weil es  revolutionäre Verbesserung der Lebens-  ihm nicht gelang, sein internationales  bedingungen aller Menschen zur Folge  politisches Regulierungssystem in Bret-  hätte. Aber alle bisherigen Versuche, sie  ton Woods gegen die US-Amerikaner  auf die internationale Tagesordnung zu  durchzusetzen. Die transnational entfes-  setzen, z.B. beim Weltsozialgipfel in Ko-  selten kapitalistischen Märkte zerbra-  penhagen 1995, schlugen fehl. Die Re-  chen von außen auch die nationalen  gierungen der Industrieländer blockten  Steuerungsinstrumente.  alle Bemühungen der UNO und der  Das wird der Grund sein, warum Einhei-  NROs in dieser Richtung ab.  ten der UNO wie das United Nations  Hinzu kommt, daß mindestens zwei Ba-  Development Programme (UNDP), die  siselemente der Keynesschen Lösungen  EG-Kommission/FAST-Programm und  nicht mehr funktionieren. Er geht er-  Nichtregierungsorganisationen (NROs)  stens davon aus, daß Investition gleich  wie das Transnational Institute die  Beschäftigung ist, weshalb eine der vor-  Bretton-Woods-Vorschläge von Keynes  rangigen wirtschaftspolitischen Funk-  tionen des Staates darin besteht, die  wieder aufgreifen.!* Dazu gehören im  Rahmen der UNO ein Weltwirtschafts-  Investitionstätigkeit antizyklisch zu be-  Sicherheitsrat, dem auch die zu demo-  einflussen. Inzwischen aber investieren  kratisierenden Bretton-Woods-Instituti-  die Unternehmen in Rationalisierungen,  d.h. Beschäftigungsabbau. Hier muß al-  onen rechenschaftspflichtig wären. Aus  dem IWF würde eine Weltzentralbank.  so ein weiteres - nun aber internationa-  Seine Sonderziehungsrechte würden zu  les - Steuerungselement hinzukommen,  einem internationalen Zentralbankgeld  nämlich ein Mechanismus, der sicher-  weiterentwickelt. Aus der Weltbank  stellt, daß Produktivitätsgewinne in  würde ein Weltsozial- und Struktur-  Arbeitszeitverkürzung, nicht Arbeits-  fonds. Dieser würde u.a. aus Globalsteu-  platzvernichtung geleitet werden. Das  könnte z.B. durch eine (globale) Än-  ern auf Spekulationsumsätze (Tobin  tax), auf Einkommen und Energie-  derung des Steuersystems geschehen,  umsatz sowie aus der „Friedensdividen-  wonach nicht mehr die Arbeit, sondern  de“ (Abrüstungsersparnisse) gespeist.  Maschinen und Umweltverbrauch be-  Das Welthandelssystem würde im Sinn  steuert werden. Also hier gäbe es Wege,  von Keynes einen besseren Mechanis-  das auf Vollbeschäftigung zielende In-Wenn Man den Umschlag eiıner auf würde gedämpit durch Besteuerung der scher arkte
Steuerparadiese. nner. aller globaj 7ziale Gerechtigkeit und internationales

Gleichgewicht ausgerichteten arkt: len Steuerungsinstitutionen würden die
NROs als Vertretungen der betroffenenwirtschaft im Sinne Keynes’ ZU gylobali

s]ierten eoliberalismus auf einen Nen BürgeriInnen der Welt einen eg1ıtimen
LE bringen könnte INa 1n einer AilzZ Yrhalten
ersten Näherung DIie eynes Es kann keinen Zweifel gyeben, die
schen nationalen Regulierungen der urchführung dieser Maisnahmen eine
Marktkräfte brachen ZUSAaIMMEN, we1l revolutionäre Verbesserung der Lebens
inm cht gyelang, sSe1In internationales bedingungen aller Menschen olge
politisches (  lerungssystem 1n Bret hätte ber alle bisherigen Versuche, S1e
ton 00 die US-Amerikaner auf die internationale Tagesordnung
durchzusetzen. DIie transnational enties setzen, z B beim Weltsozialgipiel 1n Ko
selten kapitalistischen zerbra- penhagen 1995, schlugen fiehl DIie He
chen VOIl außen auch die nationalen yxYerungen der Industrieländer Ockten
Steuerungsinstrumente. alle emühunge der UNO und der
Das der Grund se1IN, WaTrTuM el NROs 1n dieser Richtung ab
ten der UNO Ww1e das United Natıons Hınzu ommt, mindestens ZWe] Ba:
Development Programme die siselemente der Keynesschen Ösungen
EG-Kommission/FAS1-Programm und cht mehr Iun  on]ıeren Er gyeht e -

Nichtregierungsorganisationen NROs STeNS davon AdU>, Investition yleich
WIe das Transnational NSUTUTE die Beschäftigung 1ST, weshalb eline der VOI -

Bretton-Woods-Vorschläge VOoONn eynes rangıgen wirtschaftspolitischen Funk
tionen des Staates darın besteht, diewleder aufgreifen.! Dazu gehören 1

ahmen der UNÖO eın schaits Investitionstätigker antizyklisch be
Sicherheitsrat, dem auch die demo- einilussen. Inzwischen aber investlieren
kratisierenden Tretton  oods-Instituti die nternehmen 1n Rationalisierungen,

Beschäftigungsabbau. Hier mu1sONen rechenschaiftspflichtig waren Aus
dem würde eine Weltzen eın welteres 1Un aber internationa-
Seine Sonderziehungsrechte würden les Steuerungselement hinzukommen,
einem internationalen Zentralbankgeld nNamlıc. eın Mechanismus, der sicher-
weıteren  ckelt Aus der an ste. Produktivitätsgewiınne 1n
würde eın Weltsozial und Struktur: beitszeitverkürzung, cht Arbeits
Ionds Dieser würde aus Globalsteu platzvernichtung geleite werden. Das

könnte z B durch eine (globale) Anaul Spekulationsumsätze (Tobin
LaX) aul Einkommen und Energle- erung des Steuersystems gyeschehen,
umsatz SOWIEe aus der „Friedensdividen wonach cht mehr die e1t, sondern
deu (Abrüstungsersparnisse) gyespeilst. Maschinen und Umweltverbrauch be
Das Welthandelssystem würde 1 Sinn steuert werden. Also hler yäbe Wege,
VONn eynes einen besseren Mechanis das auf Vollbeschäftigung zielende In



] Markt und eresse VOIl eynes unter veränderten iunktioniert ach diesem Mechanis
ellgıon Bedingungen umzusetzen Wen denn IHUS der Reichtumsvermehrung und

der DO.  SC  € Wiılle da ware enn:' Menschen und atur als KOo
Ein zweıterunist wesentlich schwie- sten, N1C als onkretes eben, das
rıger: eynes echnet mı1t unbegrenz- darum bedenkenlos erstört. Er ist
ten Wachstumsmöglichkeiten der SC N1IC un-ethisch, WIe Max We
schaft 1eS 1st ökologisch cht mehr ber tiormuhiert. Der reine Mechanıiısmus
tragbar. H.C  “ Bınswanger hat nachge- der kapitalistischen ist „herren-
wlesen, der Wachstumszwang der lose Sklavereij‘“l6
irtschafit Aaus der modernen der 1C 1Ur aus ökologischen und SOZ1A-
Geldwirtschaft folgt.1* Mit dieser len, sondern Adaus theologischen Gründen
VON Geldmechanismus kann eın muls deshalb die Etablierung reın kapı

talistischer Weltmärkte m1t ihrenullwachstum geben.
Das 1Un die theoretischen euren und Institutionen prinzipiell ab
Grenzen VOIl eynes Er hat cht eaC gyelehnt werden. Reine Geldvermehrung
tet, Was bereits Aristoteles angesichts auf Kosten des Lebens 1st eiIn Abgott,
der entstehenden Geldwirtschaft und Mammon. DIiese arheit des Neıins VOI -

Marx unter den Bedingungen des reifen etfen eute mehrheitlich L1LUTI rchen
pltalısmus reen ESsS 1DL Jeitungen und TheologInnen Aaus Asıen,
grundsätzlich ZWEe] kFormen VOIl Airıka und Lateinamerika Im Norden
schaft:1> DIie eine 1st aul konkrete Be sich eine kleine Minder
dürminisbeiriedigung gerichtet. S1e enn:‘ heit Hınzu ommt, wachsende 1E1U-

Handel ın der Horm VOIl Tausch (wobeıl päÄngstlerische, charismatische und un
Geld als Tauschmittel dienen kann). damentalistische Gruppen auftf verschile-
Marx bringt dies auft die ekannte Hor. dene Weise die arktrealıität wldersple-
mel W-G- (Ware-Geld-Ware). DIie geln und SOgaI 1deologisch unterstützen
andere KHOorm richtet sich auf die Kinerselts s1ıuchen die verarmenden Mas
traktion der Geldvermehrung Änistote SE 1n ihnen nach T0OS Andererseits
les S1e darın die Uusion Werk, nutzen Marktkräite (teilweise wWwIe 1n
Menschen 1n ihrer Beglerde nach en uatemala auch der CIA) EWl diese
meıinen, mıt Geld unendliche Lebensmit Religx1osität, die Religion 1n den
tel kauifen können aDel aber gerade Dienst kapitalistischer eologie und In
das »77 Leben“, SM Gemeinschait eressen stellen Das 1st der Grund,
en  6 zerstören Marx beschre1bt dies WAaTIUul teilweise Gelder {ür die
1n der oOrme G-W-G' Geld-Ware- elektronischen Medien dieser Grupple
mehr © Über die Zins-Formel, die Z Verlügung stehen Es ist VOIl

SOsar och den maternellen 'Te1l der Wa: oTrOIeEr Bedeutung engaglerte
renpro  tion, zirkulation und on sten, Basisgemeinden und chen, 1n
sumption ausblendet G-G') der den og mı1t denen1n diesen
Schein periekt: Das Geld selbhst cheint Gruppen etfen und VO  z biblischen
mehr Geld gebären. Marx nenn dies Glauben her yemeinsame Handlungsper-
den Kapitalietischismus und trifft damıt SpE.  1ven en  ein
den relig1ösen Charakter des kapıtalisti- Im Blick auft die Totalisierung der kapı

talıstischen Geldwirtschafit und unterschen Systems Reiner pltalısmus



Das rısten-ökologischen Einsichten VOIl eute TO ber die eigenen nnanziellen Res
SOUTCEI ntweder 1n Kreditgenossen- Tum IM Kon-0M also der Kapitalmechanismus text

und fetischismus selbst 1n den Blick, schafiten oder auft dem Weg e1ines lokalen globalısıerter
dessen Wahrnehmung ber eynes Geldes ıuch auschringe können eine kapıtalısti-
hinausdrängt Korm der lokalen Abkoppelung VOIl den scher arkte

eltmarktmechanismen Se1IN. Kurz 1n

Bedarfsorientiertes diesem ersten Teil eiıner rateg1e geht
die weitestgehende Selbstversor:

Wirtschaften von unten U1g der Reglonen
verbunden miıt polıtıscher Freilich mMusSsen diese zeichenhaften

ternatiıven 1 Kleinen mitteliristig SCSC-Regulierung ıne
Doppelstrategıe hen einen politischen men erkämp

Be]l Jesus 1sSt das klare eın mı1t einem fen, der S1e EW lördert und der
ebenso klaren Ja verbunden: es gyleichzeitig die verheerenden un
eIcC beginnt mıtten unter euch ( A0 des Weltmarktes durch Regulierung
Z Es beginnt 1n kleinen mess1anı- zähmt. Hıer kommen 1U die Vor
schen Gemeinschaften, die Jesus als schläge Z Iragen, die eynes die
dalz, 1C und auerte1g bezeichnet (Mt nationale und internationale DO.  SC  €
SSl und Diese Alternatıven 1 Regulierung erarbeitet hat ber ohne
Kleinen zeigen sich gerade 1n alternatı deren Koppelung m1t einNner starken lo
VenNn wirtschafitlichen Strukturen, al-regionalen öko-sozialen irtschait
eS keine Armen 1n ihnen 1DL Apg Z bleibt erstens der Kapitalmechanismus
44171 und 4,3211) Wie immer der STrOISE beherrschend und zweıtens der
Kontext aussieht, ILanl kann VOIl unten Litische Wille VON unten her cht C
Neues beginnen STAr. die politischen OÖptionen
Dieser Ansatz verwelst auft eın (Geme1in- durchzusetzen Hıer erwelst denn auch
5SadIines 1n vielen Alternativen  enZ das SC prophetischer
heutigen Wirtschaftssystem: DIie Her Machtkritik und rechtlicher Regulierun-
stelung lokaler Wirtschafiftsräume m1t gCNH seinen Sinn und se1ne Pr.  -
lokalen Märkten, die edürinisorientiert, 1SC edeute dieser Ansatz en
Ökologisch nachhaltıg und arbeıtsınten und eolog1e eute, Nnner. der ZIV1-
SIV rnentiert sind. 1/ Sehr WIC len Gesellschafit Bündnissen Z

nehmen und beginnen, eine ter:diese cklung ist die Dezentralisıie
IUNg der Energleversorgung mı1t EINEGU- natıve Gegenmacht aufizubauen. Das 1St

der zweiıte Teı1l der Doppelstrategieerbaren EKnerglen (Sonne, Wind, Wasser,
B10masse) und die cklung O10 ben Verweigerung und Alternativen 1
gyıscherschalt, besten 1n der Kleinen 1n olinung aufi das elIcC. 67018
KForm VOIl Erzeuger-Verbraucher-Koope- tes
ratıven. Entscheiden: aber ist die Kon
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SUSCHES egime hatten oder immerEinlertung
noch aben, en weitreichende Kon

DIe schaftlichen Veränderungen anul: SCYUCNZEN für die Sozlalstrukturen und
grund der Einführung der arktwirt chaffen auch HNEUE urelle Gegeben
schaft oder VON Elementen eiINer olchen heiten und ethische TODIemMe
1n verschledenen ‚ANdern, die eiINn SOZ1la- In diesem Kontext spielen die Re


